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Scbusterpecb*
fermania, Germania,

Wie stand's du brunbildenhaft markig da!
Vor deinen wildwallenden Cocken

}st mancher recht derb schon erschrocken!
Wenn du sie geschüttelt mit flammendem Blick,
Wich mancher dir feindliche Recke zurück,

Weil dir beizukommen nicht wüßt er
Und war doch viel mehr als ein Schuster.

Germania, Germania,
Wie kam nach Sedan dir leicht keiner nah!

Vor deiner geharnischten Büste
Verlor sieb's Revanche-Gelüste.

Selbst heute noch, nach deinem Briefmarken-Bild,
Erscheinst du gepanzert zu bleiben gewillt,

£in abweisend r)e!denweib*muster
Da traut sich an dich wobl kein Schuster?

Germania, Germania,
Vor hundert fahren nur stückweise da,

Bist nunmehr du schneidig" beisammen!
Du setztest von fett ein paar Wammen

Hucb an, um mit Würde im Völkerrat
Zu präsidieren als Weltmacbt=Staat

Und schmissest in Wichs dicb illustr'
Stach der Glanz in's fluge 'nem Schuster?

Germania, Germania,
Huf Erden schreit niemand wie du fiurrab!

Weil Hndre dir scheinen nur zwergtscb,
Und du dir wie'n Landsknecht energisch,

Umbaust du die erde im Größenwahn
Und rempelst sogar deinen Vetter" an,

Dass 'mal dich zu boxen kriegt Cust er
Und er ist auch mebr als ein Schuster.

Germania, Germania,
Geh' in dich, bedenke, wie dir jüngst geschah:

Wie all dein großmächtiger Dünkel
Geworfen ward schmählich in Winkel

Tlur von 'nem geriebenen Galgenstrick,
Der arg dich blamierte durch Köpenick!

Zu packen am Zopfe dich wusst er

0 jerum, versohlt" von 'nem Schuster!

Germania, Germania,
Gesteh' es nur, es ging dir nab.

Jst auch die Geschichte nur närrisch,
Sie traf dich, weil du gar zu herrisch!

Von schneidig" der Weg ist nicht weit zu frech,

Drum gönnt man dem ITlicbel sein Scbusterpecb!
ITun werfe sich noch in die Brust er
Hd absurdum geführt von 'nem Schuster!
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Kckusterpeà
^ermsnis, Sermsnis,

wie stsnä's àu brunkiläenkaft msrkig äs!
Vor äeinen wiläwsllenäen Locken

Ist Msncker reckt äerd sckon erschrocken!
«Aenn äu sie geschüttelt mit flsmmenäem Klick,
Aich msncker äir feinälicke kecke Zurück,

Aeil äir deàkommen nickt «ukt er
llnä «sr äock viel mekr als ein Schuster.

Lermsnis, Lermsnis,
Aie kam nach 5eäsn äir leicht keiner nsk l

Vor äeiner geksrnisckten Küste
Verlor sick's Kevsncke-Lelüste.

Selbst keute nock, nsck äeinem Kriefmarken-Kilä,
Erscheinst äu gepanzert 2u bleiben gewillt,

Cin abweisenä kieläenweid-Muster
Da trsut sich sn äjch wokl kein Schuster?

«Zermsnia, Lermanis,
Vor kunäert Jakren nur Stückmeise äs,

Kist nunmekr äu sckneiäig" beisammen!
Du setztest von fett ein pssr Asmmen

Auch sn, um mit Aüräe im Völkern
!«?u prssiäieren sis Aeltmscht-Stsst

llnä schmissest in Aichs äich illustr'
Stack äer LIsn? in's Auge 'nem Schuster?

Lermsnis, Lermanis,
Auf Cräen schreit Niemsnä «ie äu kurrsk!

Aeil Anäre äir scheinen nur Nvergisck,
llnä äu äir wien Lsnäskneckt energisch,

llmksust äu äie Cräe im Lrökenwskn
llnä rempelst sogsr äeinen Vetter" sn,

Vsss ms! äich 2U boxen kriegt Lust er
llnä er ist such mekr s!s ein Sckuster.

kermsnia, Lermanis,
Lek' in äick, beäenke, wie äir jüngst gescksk:

Aie sll äein grokmschtiger vünke!
geworfen wsrä sckmsklick in Ainke!

Nur von 'nem geriebenen Lslgenstrick,
Ver arg äick blamierte äurck Köpenick!

àu packen am ?opfe äick wusst er

0 jerum. versoklt" von 'nem Sckuster!

Lermanis, Lermania,
Lestek' es nur, es ging äir nsk.

Ist suck äie geschickte nur närrisch,
Sie trat äich, weil äu gar 2U kerrisch!

Von sckneiäig" äer Aeg ist nicht weit ?u frech,

vrum gönnt msn äem Michel sein Schusterpech!
Hun werke sich noch in äie Krust er -

Aä absuräum getukrt von 'nem Schuster!
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